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Audi RS e-tron GT – Antriebskonzept

Der rein elektrische Gran Turismo von Audi bietet in beiden Motorisierungen dynamische
Fahrleistungen: Der e-tron GT quattro beschleunigt in 4,1 Sekunden von null auf 100 km/h,
das RS-Modell in 3,3 Sekunden (jeweils im Boost). Der Topspeed beträgt 245
beziehungsweise 250 km/h (abgeregelt).

Im e-tron GT quattro erzielt der vordere Elektromotor 175 kW (238 PS) Leistung und der
hintere 320 kW (435 PS). Beide E-Maschinen halten Reserven für extreme Fahrsituationen
bereit, deshalb übertrifft die Summe ihrer Einzelleistungen die Gesamtleistung des
Antriebs von 350 kW (476 PS) deutlich. Im Boost per Launch Control stehen für zirka 2,5
Sekunden bis zu 390 kW (530 PS) bereit. Das Gesamtdrehmoment beträgt beträgt 630 Nm
(im Boost-Modus 640 Nm). Beim RS e-tron GT gibt die E-Maschine an der Vorderachse
ebenfalls 175 kW (238 PS) ab, während der Motor im Heck 335 kW (456 PS) leistet. Die
Gesamtleistung beträgt 440 kW (598 PS), das Gesamtdrehmoment 830 Nm. Im Boost
erhöht sich die Leistung kurzzeitig auf 475 kW (646 PS).

Die PSM-Motoren (permanenterregte Synchronmotoren) im e-tron GT arbeiten
hocheffizient. An beiden Achsen bilden die E-Maschine, ihre Leistungselektronik und das
Getriebe einen kompakten Block. Der hintere Elektromotor schickt seine Momente auf ein
Zweiganggetriebe. Der kurz übersetzte erste Gang sorgt für fulminante Beschleunigung
vom Start weg, falls der Fahrer es wünscht. Wenn er darauf verzichtet, fährt der e-tron GT
im zweiten Gang an. Generell verbessert der lang übersetzte zweite Gang die Effizienz,
zudem stellt er hohe Reserven zur Verfügung.

* Angaben zu den Stromverbräuchen und CO2-Emissionen bei Spannbreiten in
Abhängigkeit von der gewählten Ausstattung des Fahrzeugs.
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